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Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ hat auf Grund von § 1 Absatz 4 und § 9 
der von ihr am 28.11.2001 beschlossenen Wasserversorgungssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ 
(WVS) in ihrer Sitzung am 07.09.2011 die folgende 

1. Änderung zur
Entgeltregelung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ 

für die Versorgung mit Wasser (VBW-ER) vom 16.09.2009

beschlossen:

1.	 Ziffer I.1.1. wird wie folgt gefasst:

I.1.1. 	 Der Grundpreis beträgt pro Jahr

	 a) 	 je Wohneinheit oder vergleichbarer Wirtschaftseinheit

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

61,00 € 7% 65,27 €

	 b)	 für Räume, die gewerblich, freiberuflich oder im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmungen genutzt werden, 
in denen im Zusammenhang mit der Nutzung Wasser über den in dem für Wohneinheiten üblichen Umfang 
entnommen wird, bei einem Anschlussnennwert der Trinkwassermesseinrichtung von 

		
Netto MWSt.-Satz Endbetrag

kleiner bis einschließlich Qn 5 
(entspricht Q3 kleiner bis einschließlich 6,3*)

92,00 € 7% 98,44 €

größer Qn 5 bis einschließlich Qn 6 
(entspricht Q3 größer 6,3 bis einschließlich 10*)

313,00 € 7% 334,91 €
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größer Qn 6 bis einschließlich Qn 10
(entspricht Q3 größer 10 bis einschließlich 16*)

552,00 € 7% 590,64 €

größer Qn 10 (entspricht Q3 größer 16*)
bis einschließlich DN 50

736,00 € 7% 787,52 €

größer DN 50 bis einschließlich DN 80 1.380,00 € 7% 1.476,60 €

größer DN 80 bis einschließlich DN 100 2.761,00 € 7% 2.954,27 €

größer DN 100 bis einschließlich DN 150 5.522,00 € 7% 5.908,54 €

größer DN 150 Sonderver-
einbarung

7%

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1

	 c)	 für jedes unbebaute Grundstück, das an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen ist

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

61,00 € 7% 65,27 €

2.	 Ziff. I.1.2. wird wie folgt neu gefasst:

I.1.2	 Der Mengenpreis beträgt je Kubikmeter (m³) Trinkwasser
	

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

1,92 € 7% 2,05 €

3.	 Ziff. I.3.2 wird wie folgt neu gefasst:

I.3.2	 Mietpreis für jedes vom Zweckverband bereitgestellte Standrohr je Tag

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

Qn 2,5 (entspricht Q3 4*) 1,47 € 7% 1,57 €
Qn 6 (entspricht Q3 10*) 1,53 € 7% 1,64 €
Qn 10 (entspricht Q3 16*) 2,80 € 7% 3,00 €

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1

4.	 Ziff. I.3.4 wird wie folgt neu gefasst:

I.3.4	 Sicherheitsleistung

	 Bei Ausgabe des Standrohres erhebt der Zweckverband vom Mieter je Standrohr eine Sicherheitsleistung nach folgenden 
Sätzen:

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

für Anschlussnennweite Qn 2,5 (entspricht Q3 4*) 370,00 € 0% 370,00 €
für Anschlussnennweite Qn 6 (entspricht Q3 10*) 380,00 € 0% 380,00 €
für Anschlussnennweite Qn 10 (entspricht Q3 16*) 690,00 € 0% 690,00 €

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1



                     Seite 3

Amtsblatt  Nr. 2                                                                                                September 2011WAZV "Mittelgraben"

5.	 Ziff. III.1.5.1 wird wie folgt neu gefasst:

Netto MWSt.-Satz Endbetrag
III.1.5.1 Wanddurchführung oder andere Hauseinführung, 

einschließlich Zähleranschlussbügel bis Qn 6 
(entspricht Q3 10*), komplett mit Armaturen 
montieren und Gesamtleitung desinfizieren, 
spülen und in Betrieb nehmen (ohne besondere 
Oberflächenwiederherstellung für die Aufgrabung zur 
Herstellung der Wanddurchführung)
je Stück 381,00 € 7% 407,67 €

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1

6.	 Ziff. III.2.1 wird wie folgt neu gefasst:

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

III.2.1 Einbau einer Zähleranlage Qn 10 
(entspricht Q3 16*)
je Stück

nach
Aufwand

7% nach 
Aufwand

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1

7.	 Ziff. IV.1.5 und IV.1.6 werden wie folgt neu gefasst:

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

IV.1.5 Wasserzählerschacht aus Beton gemäß Ziff. 7 VBW-
EB für Zähleranschlussbügel bis Qn 6 (entspricht Q3 
10*) liefern, einbauen einschließlich aller Leistungen 
gemäß Ziffer III 1.5. Der Schacht wird Eigentum des 
Kunden

nach 
Aufwand

7% nach 
Aufwand

IV.1.6 Wasserzählerschacht aus Kunststoff gemäß Ziff. 
7 VBW-EB für Zähleranschlussbügel bis Qn 6 
(entspricht Q3 10*) liefern, einbauen einschließlich 
aller Leistungen gemäß Ziffer III 1.5. Der Schacht 
wird Eigentum des Kunden

nach 
Aufwand

7% nach 
Aufwand

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1

8.	 Ziff. IV.2.1 und IV.2.2 werden wie folgt neu gefasst:

Netto MWSt.-Satz Endbetrag

IV.2.1 Erstmaliger Einbau eines Zähleranschlussbügels bis 
Qn 6 (entspricht Q3 10*) in bestehende Anlagen oder 
Austausch eines Zähleranschlussbügels bis Qn 6 
(entspricht Q3 10*) im Rahmen einer Auswechslung 
des Wasserzählers oder im Zusammenhang 
mit der Beseitigung einer Beschädigung der 
Wasserzähleranlage aufgrund von vorsätzlichem oder 
fahrlässigem Handeln des Anschlussnehmers

je Stück 197,50 € 7 % 211,33 €
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IV.2.2 Erstmaliger Einbau oder Austausch eines 
Zähleranschlussbügels wie IV.2.1, jedoch mit 
Zähleranschlussbügel größer Qn 6 bis Qn10 (entspricht 
Q3 größer 10* bis einschließlich 16*)

nach 
Aufwand

7% nach 
Aufwand

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1

9. 	 Ziff. V.3 und V.4 werden wie folgt neu gefasst:

Netto MWSt.-Satz Endbetrag
V.3 Montage des Wasserzähleranschlussbügels in einem 

vom Antragsteller bereitzustellenden Schacht, 
Bauwagen oder ähnlichem vorübergehenden Bauwerk 
einschließlich Montage eines Wasserzählers bis Qn 6
(entspricht Q3 10*) je Montage 197,50 € 7% 211,33 €

V.4 Montage des Wasserzähleranschlussbügels wie 
Ziffer V.3, jedoch einschließlich Montage eines 
Wasserzählers größer Qn 6 bis Qn 10
(entspricht Q3 größer 10 bis einschließlich Q3 16*)

nach 
Aufwand

7% nach  
Aufwand

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1

10.	 Diese Änderung tritt am 1. Oktober 2011 in Kraft.

Nuthetal, am 08.09.2011

gez.: Hartmut Lindemann
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsverfügung

Hiermit verfüge ich die öffentliche Bekanntmachung der von der Verbandsversammlung des WAZV „Mittelgraben“ am 07.09.2011 
mit Beschluss DS-Nr.: 09/2011 beschlossenen 

1. Änderung zur Entgeltregelung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ für die Versorgung mit Wasser 
(VBW-ER) vom 16.09.2009

im Amtsblatt für den Wasser- und Abwasserzweckverband „Mittelgraben“.

Nuthetal, am 08.09.2011

gez.: Hartmut Lindemann
Verbandsvorsteher
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Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ hat in ihrer Sitzung am 07.09.2011 die 
folgende 

1. Änderungssatzung zur
Satzung über die Erhebung von Anschlussbeiträgen, Kostenerstattung für den Grundstücksanschluss und Gebühren 
zur Deckung der Kosten für die leitungsgebundene Entwässerungsanlage des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 

„Mittelgraben“ 
(Beitrags-, Kostenerstattungs- und Gebührensatzung - BKGS) vom 16.09.2009 

(1. ÄndS - BKGS)

beschlossen:

1.	 In § 16 Absatz 2 Satz 4 und 5 wird die Angabe „Qn 2,50“ durch die Angabe „Qn 2,5 (entspricht Q3 4*)“ ersetzt.

Nach Satz 5 wird der Zusatz 
„* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte 
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1“ 
eingefügt.

2.	 § 16 Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

„(3) 	 Die Grundgebühr beträgt

	 1. 	 je Wohneinheit oder vergleichbare Wirtschaftseinheit 	 €	 92,00 / Jahr;

	 2. 	 je Wirtschaftseinheit im Sinne von Absatz 2 Satz 5 
		  bei einem Anschlussnennwert der Trinkwassermesseinrichtung von

	 a)	 kleiner oder gleich Qn 2,5 bis Qn 6 	 €	 138,00 / Jahr;
		  (entspricht kleiner oder gleich Q3 4* bis Q3 10*)

	 b)	  Qn 10 (entspricht Q3 16*) bis DN 80 	 €	 460,00 / Jahr;

	 c) 	 größer DN 80 	 €	 2.300,00 / Jahr.

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1“

3.	 § 17 Absatz 1 Satz 3 wird wie folgt gefasst:

	 „Die Mengengebühr beträgt € 3,71 je m³ Schmutzwasser.“

4.	 Diese Änderung tritt am 1. Oktober 2011 in Kraft.

Nuthetal, am 08.09.2011

gez.: Hartmut Lindemann
Verbandsvorsteher
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Bekanntmachungsverfügung

Hiermit verfüge ich die öffentliche Bekanntmachung der von der Verbandsversammlung des WAZV „Mittelgraben“ am 07.09.2011 
mit Beschluss DS-Nr.: 12/2011 beschlossenen 

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Anschlussbeiträgen, Kostenerstattung für den 
Grundstücksanschluss und Gebühren zur Deckung der Kosten für die leitungsgebundene Entwässerungsanlage des 
Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ (Beitrags-, Kostenerstattungs- und Gebührensatzung – BKGS)
vom 16.09.2009 (1. ÄndS – BKGS)

im Amtsblatt für den Wasser- und Abwasserzweckverband „Mittelgraben“.

Nuthetal, am 08.09.2011

gez.: Hartmut Lindemann
Verbandsvorsteher

Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ hat in ihrer Sitzung am 07.09.2011 die 
folgende 

1. Änderungssatzung 
zur Gebührensatzung zur Grubenentwässerungssatzung des  

Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Mittelgraben“ (GGES) vom 16.09.2009
(1. ÄndS – GGES)

beschlossen:

1.	 § 2 Absatz 3 Satz 4 und Satz 5 werden wie folgt neu gefasst:

	 „Vergleichbare Wirtschaftseinheit ist

	 a)	 eine abgeschlossene Gesamtheit von Räumen, die im Rahmen gewerblicher oder freiberuflicher Tätigkeit oder 
im Rahmen einer wirtschaftlichen Unternehmung eigenständig genutzt werden kann, und deren Wasserverbrauch 
mittels einer Trinkwassermesseinrichtung mit einem Anschlussnennwert von bis zu Qn 2,5 (entspricht Q3 4*) 
festgestellt wird,

	 b)	 eine abgeschlossene Gesamtheit von Räumen, die dem Aufenthalt von Menschen zur Freizeitgestaltung 
und Erholung dient, und deren Wasserverbrauch mittels einer Trinkwassermesseinrichtung mit einem 
Anschlussnennwert von bis zu Qn 2,5 (entspricht Q3 4*) festgestellt wird. 

	 Bei einer abgeschlossenen Gesamtheit von Räumen, die zu einer eigenständigen Nutzung im Rahmen gewerblicher 
oder freiberuflicher Tätigkeit oder im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmungen genutzt werden können, und deren 
Wasserverbrauch durch eine Trinkwassermesseinrichtung des Zweckverbandes mit einem größeren Anschlussnennwert 
als Qn 2,5 (entspricht Q3 4*) festgestellt wird, ist Maßstab für die Grundgebühr der Anschlussnennwert der 
Trinkwassermesseinrichtung.

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1“.
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2.	 § 2 Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst:

	
	 „(4) 	 Die Grundgebühr beträgt je Wohneinheit oder vergleichbarer Wirtschaftseinheit	 €	 92,00 /Jahr.

	 Die Grundgebühr beträgt je Wirtschaftseinheit im Sinne des Absatzes 3 Satz 5 für die Größe bzw. der Anschlussnennweite 
der Trinkwassermesseinrichtung von

	 a) 	 größer Qn 2,5 bis einschließlich Qn 6
			  (entspricht größer Q3 4* bis einschließlich Q3 10*)	 €	 138,00 /Jahr,

	 b) 	 Qn 10 (entspricht Q3 16*) bis DN 80	 € 	 460,00 /Jahr,

	 c)	 größer DN 80	 €	 2.300,00 /Jahr.

* Bezeichnung gemäß Anhang MI-001 zur Richtlinie 2004/22/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 31. März 2004 über Messgeräte  
(EU-Messgeräterichtlinie), Amtsblatt der Europäischen Union L 135 vom 30.04.2004, S. 1“

3.	 § 3 Absatz 8 wird wie folgt neu gefasst:

	 „(8) 	 Die Mengengebühr beträgt € 6,46 je Kubikmeter (m³) Schmutzwasser.“ 

4.	 § 4 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

	 „(2)	 Die Mengengebühr für die Beseitigung von Fäkalschlamm aus Kleinkläranlagen beträgt  
		 € 54,45 je Kubikmeter (m³) übernommenen und abgefahrenen Fäkalschlamms.“

5.	 Diese Änderung tritt am 1. Oktober 2011 in Kraft.

Nuthetal, am 08.09.2011

gez.: Hartmut Lindemann
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsverfügung

Hiermit verfüge ich die öffentliche Bekanntmachung der von der Verbandsversammlung des WAZV „Mittelgraben“ am 07.09.2011 
mit Beschluss DS-Nr.: 14/2011 beschlossenen 

1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Grubenentwässerungssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
„Mittelgraben“ (GGES) vom 16.09.2009 (1. ÄndS – GGES)

im Amtsblatt für den Wasser- und Abwasserzweckverband „Mittelgraben“.

Nuthetal, am 08.09.2011

gez.: Hartmut Lindemann
Verbandsvorsteher
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WASSER- UND ABWASSERZWECKVERBAND (WAZV) „Mittelgraben“

Arthur-Scheunert-Allee 103		  Telefon:  033200 204-22
14558 Nuthetal				    Fax: 	   033203 345-108

MITTELMÄRKISCHE WASSER- UND ABWASSER GMBH (MWA)
(Betriebsführungsgesellschaft des WAZV „Mittelgraben“)

Fahrenheitstraße 1			   Telefon: 033203 345-0
		  14532 Kleinmachnow			   Fax:	   033203 345-108
							       E-Mail:  info@mwa-gmbh.de
							       Internet: www.mwa-gmbh.de

Telefonische Auskunft:	 	 Montag, Mittwoch, Donnerstag	 	 9 - 12 Uhr
Sprechzeiten:	 	 	 Dienstag	 	 	 	 9 - 12 Uhr/13 - 18 Uhr
	 	 	 	 Donnerstag	 	 	 	 13 - 16 Uhr

Geschäftsführerin						      Roswitha Harder	 033203 345-102
Mitarbeiter der Geschäftsführung				    Torsten Könnemann	 033203 345-132
Zweckverbandsdienste/Widerspruchsbearbeitung	 	 Waltraud Lenk	 	 033203 345-180
Sachgebietsleiterin Rechnungswesen/Personal			   Gudrun Schulze		 033203 345-130
Sachgebietsleiter Technische Dienste				    Markus Börner		  033203 345-188
Sachgebietsleiterin Schmutzwasser	 	 	 	 Ute Griesbach	 	 033203 345-172
Sachgebietsleiterin Trinkwasser					     Karin Krüger 		  033203 345-173
Sachgebietsleiterin Allg. Verwaltung/Materialwirtschaft/	
Öffentlichkeitsarbeit						      Birgit Hannemann	 033203 345-190
Sachgebietsleiterin Verbrauchsabrechnung			   Brita Zehe		  033203 345-149
Zahlungsverkehr/Mahnungen					     Karina Zeitner		  033203 345-148
Kundenbüro							       Viola Höldtke		  033203 345-142
								        Franziska Nadler	 033203 345-143
Abrechnung Fäkalien/Sonderkunden	 	 	 	 Viola Lubeck	 	 033203 345-146
Anschlusswesen (Einzelanschlüsse)				    Ines Baumgart		  033203 345-182
								        Herbert Scharf		  033203 345-183
								        Katrin Heyland		  033203 345-184

Rufnummern der Havarie- und Notdienste

Trinkwasser		  033203 345-210
Schmutzwasser		  033203 345-200

			   Fäkalienentsorgung	 03378 86600


